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Selbstverständnis

Das Friedrich-Eugens-Gymnasium ist eine der ältesten 
Schulen des Landes. 1796 von Herzog Friedrich Eugen 
von Württemberg gegründet, entwickelte sich das FEG 
zu einem leistungsstarken Gymnasium, an dem über 
650 Schülerinnen und Schüler und über 60 Lehrerinnen 
und Lehrer in vertrauensvoller Atmosphäre gemeinsam 
unterrichten, lernen und erfolgreich miteinander arbeiten. 

„Wissen, worauf es ankommt“, ist unser Motto. Das 
bedeutet: Wir wollen nicht nur das fachliche und metho-
dische Wissen vermitteln, das dabei helfen soll, sich 
in einer immer komplexeren Wirklichkeit zurechtzufinden. 

Unser Ziel ist darüber hinaus, unsere Schüler und 
Schülerinnen im Denken und Handeln zu Selbstständig-
keit zu erziehen und sie dazu zu befähigen, in gegen-
seitiger Toleranz und Achtung mit anderen Menschen 
zusammenzuleben.

Wissen, 
worauf es 
ankommt.
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Unterrichtsprofil

Wir beginnen in Klasse 5 mit Englisch als erster Fremd-
sprache und gleichen die unterschiedlichen Voraus-
setzungen aus den Grundschulen z. B. durch Teilungen 
der Klassen in Englisch und Mathematik aus. Deutsch 
wird in Klasse 5 verstärkt unterrichtet. Die zweite Fremd-
sprache Französisch setzt in Klasse 6 ein.

Ab Klasse 8 bieten wir zwei Profile:
- Das naturwissenschaftliche Profil mit „Naturwissenschaft
 und Technik“
-  Das sprachliche Profil mit Spanisch als dritter Fremd-
 sprache

Nicht entweder oder, 
sondern sowohl als auch.

Die Naturwissenschaften bilden traditionell einen Schwer-
punkt an unserer Schule und werden, wie auch Informatik,
mit zusätzlichen Stunden unterrichtet. Für das Kernfach 
„Naturwissenschaft und Technik“ hat sich das FEG zur 
„Stützpunktschule“ entwickelt. 2011 wurde das FEG in 
den Verein MINT-EC aufgenommen. Es gehört somit 
einem Netzwerk von ausgewählten Schulen an, die sich 
die Förderung der mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Fächer als Ziel gesetzt haben.

Das FEG unterstützt aktiv Schülerinnen und Schüler,
die sich an Wettbewerben in Mathematik und den Natur-
wissenschaften beteiligen.
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Um schon früh das große Interesse an Fragen der Natur 
und der Technik aufzugreifen, wird der Kurs „Natur-
wissenschaften für Juniorforscher“ in Klasse 5 angeboten.

Integriert in das Programm ist in Klasse 5 eine Einführung 
in den Umgang mit digitalen Medien und ein Methoden-
training zu den wichtigsten Lern- und Arbeitstechniken.

Zur Stärkung der Persönlichkeit und zur Förderung 
eines fairen und respektvollen Miteinanders kommen 
die Klassen von 5 und 6 wöchentlich zur „Klassenlehrer-
stunde“ zusammen.

Fordern und Fördern

Das Programm „Fordern und Fördern“ ermöglicht es, die 
unterschiedlichen Begabungen, Neigungen und Inter-
essen der Schülerinnen und Schüler zu berücksichtigen.

So wird in Klasse 5 und 6 in Hauptfächern die Klasse 
punktuell geteilt, um dem individuellen Lernniveau der 
Schülerinnen und Schüler zu entsprechen. 

Fordern und Fördern in den Fremdsprachen, Schach 
und Werken mit Holz bereichern den Unterricht über das 
traditionelle Lernangebot hinaus.

Musik wird am FEG in besonderer Weise gefördert:
In Klasse 5 durch zusätzliche Stunden und die Teilnahme 
aller an Chor und Orchester.

Ein Programm, mit 
dem wir Schule machen.
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Offene Ganztagesschule

Unser Ganztagesangebot verbindet Bildung, Erziehung 
und Betreuung. 

In unserem modernen Schülerhaus können unsere 
Schülerinnen und Schüler preiswert und gut zu Mittag 
essen. 

In der Mittagspause laden unsere ausgebildeten Schüler-
mentoren ein: zu Spiel oder zu Ruhe und Entspannung 
in unser Schülerhaus, in die Turnhalle, auf den Schulhof 
oder in unsere gut ausgestattete Bibliothek.

Über den regulären 
Unterricht hinaus gedacht.

Kern unserer Ganztagesschule ist ein attraktives Pro-
gramm und eine verlässliche Betreuung an vier Nach-
mittagen. Aus vielfältigen Angeboten aus den Bereichen 
Sport, Kunst, Theater, Musik, Naturwissenschaften 
und Technik können die Schülerinnen und Schüler die 
Aktivitäten auswählen, die ihren Interessen entsprechen 
und ihnen Spaß machen. 

Neben diesem Angebot gibt es eine Hausaufgaben-
betreuung und nach Bedarf eine individuelle Förderung 
in den Hauptfächern.
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Außerunterrichtliche Aktivitäten

Partnerschulen in Frankreich, Spanien, Indien und den 
USA ermöglichen einen regelmäßigen Schüleraustausch.

Unsere musisch begabten Schülerinnen und Schüler 
können ihren Inter essen im Chor, im Orchester, in 
der Big Band oder in der Theater- und der Zirkus-AG 
nachgehen.

Ein einwöchiges Praktikum in einer sozialen Einrichtung 
sensibilisiert unsere Schüler für die Belange anderer 
Menschen und fördert das Verantwortungsbewusstsein.

Ausflüge, Exkursionen, unser Skilandheim in Klasse 6, 
die London-Fahrt in Klasse 9 und die Studienfahrt 
in Klasse 11 nach Berlin ermöglichen unvergessliche 
Gemeinschaftserlebnisse.

Erleben 
heißt auch lernen.

Bildnachweis

Birgit Widmann
Titelfoto
S.2 links
S.4 links
S.6 links
S.8 links

Leander Münchinger
S.3 links

Gudrun Haller
S.3 unten rechts

Marco Cini
S.3 oben rechts
S.3 unten Mitte
S.7 oben Mitte
S.7 rechts
S.9 oben links

Jürgen Altmann
S.5 rechts

Achim Birnbaum
S.11 links
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Das Friedrich-Eugens-Gymnasium liegt im Stuttgarter
Westen und ist sehr gut an das Netz der öffentlichen Ver-
kehrsmittel angebunden. Leicht erreichbar mit der Stra-
ßenbahn – Linien U 2, U 29 und U 34 (Schloss-/Johannes-
straße) und U 4, U 14 (Berliner Platz), dem Bus – Linien 
41, 42, (Rosenberg / Seidenstraße); außerdem mit allen 
S-Bahnlinien und der Buslinie 43 (Station Feuersee).

Friedrich-Eugens-Gymnasium 
Stuttgart
Silberburgstraße 86
70176 Stuttgart

Telefon 0711-216 - 609 90
Telefax 0711-216 - 609 80
feg@stuttgart.de
www.feg-stuttgart.de


